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MITTEILUNGEN 
für unsere Mitglieder und Sympathisanten

sowie für alle Gäste und Besucher des 
Rittergutsschlosses Taucha

Weihnacht
Wer den Frieden der Weihnacht
zu seinem besten Freund macht,
wird nie als Einsamer wandeln.

* * *
Wer den Geist der Weihnacht

in seinem Herzen bewahrt,
lässt die Liebe wachsen.

* * *
Wer das Licht der Weihnacht 

verschenkt,
trägt dazu bei,

dass die Welt ein wenig heller 
wird.

Sabine Bröckel
zeitgenössische Lyrikerin

Eine friedvolle Weihnachtszeit 
und ein gutes, erfolgreiches Neues Jahr

all unseren Mitgliedern, Förderern, 
Sponsoren und Sympathisanten

in nah und fern.
Bleiben Sie uns auch 2017 freundlich 

zugewandt!
Rittergutsmuseum
Das Rittergutsmuseum Taucha öffnet am 1. Weihnachtsfei-
ertag, 25. Dezember 2016, von 14:00 – 16:00 Uhr letztmalig 
vor der Winterpause seine Türen. Der Eintritt kostet 2,- EUR. 
Neben dem Besuch unserer in Deutschland einmaligen Aus-
stellung können im Schloss-Shop der Schloss-Kunstkalender 
2017, Schlosswein des Jahrgangs 2015 (Rebe: Dornfelder) 
und ein köstlicher Schlossbrand (rein aus weißer Traube 
eigenen Anbaus) erworben werden.

Mitgliedertreffen
Im Weihnachtsmonat findet kein Mitgliedertreffen statt.

Sie interessieren sich  für eine aktive Mitarbeit oder für 
eine Mitgliedschaft?
Bitte sprechen Sie uns an. Umfassende Informationen erhal-
ten Sie auch über unsere Internetpräsentation. 
Gerne informieren wir Sie über Historisches, Aktuelles und 
Zukünftiges per Post, in einem Gespräch oder während einer 
unserer Schloss- und Museumsführungen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
___________________________________________
Jürgen Ullrich, 1. Vorsitzender
E-Mail: info@schlossverein-taucha.de		        
E-Mail: str_ juergen_ullrich@gmx.de 
  034298 / 68556

VEREINE

Ein ereignisreiches Jahr 2016 neigt sich dem Ende
für unseren Verein, die Jagd- und Parforcehorngruppe Taucha Sach-
sen e. V.
Anfang Mai nahmen wir am 23. Bundeswettbewerb der Jagdhorn-
bläsergilde e. V. in Gedern/Hessen teil und konnten sehr erfolgreich 
mit vier Titeln in der Gruppe und in Einzelwettbewerben in unsere 
Heimatstadt Taucha zurückkehren.
Anfang September verbrachten wir Musiker gemeinsam mit unseren 
Familien einen entspannten und lustigen Tag am Zwenkauer See, um 
unser 40-jähriges Vereinsbestehen zu feiern. Ein ganz lieber Dank 
für die tolle Organisation geht an „die kleine Flöte“!
Im Jahr 2016 absolvierten wir 35 Auftritte zu verschiedensten An-
lässen, wie dem sächsischen Erntedankfest in Torgau, dem Forstball 
in Markkleeberg, der Jagdmesse auf der AGRA, der Hubertusvesper 
im Dom zu Meißen sowie einer Vielzahl weiterer Hubertusmessen 
in Mitteldeutschland. Ein besonderes Anliegen war uns die musika-
lische Gestaltung des Gottesdienstes anlässlich des Hubertustages 
Anfang November hier in der evangelischen Kirche in Taucha. Den 
Erlös der Besucherspenden von ca. 180 € übergaben wir der Kirch-
gemeinde für die dringend notwendige Reparatur der Kirchendaches.
Im Juli mussten wir uns von unserem musikalischen Förderer und 
gutem Freund HEINZ STARK verabschieden. Sein musikalischer 
Sachverstand, die Leidenschaft zur Jagdmusik und sein unerschöpf-
licher Fundus an jagdlichen Anekdoten, die er stets trefflich zum 
Besten gab, fehlen uns sehr.
Seit mehr als 35 Jahren wollen wir nun wieder gemeinsam mit un-
seren Familien und allen Freunden der Parforcehornmusik das Jahr 
musikalisch Revue passieren lassen am:
31. Dezember 2016
21 Uhr
Aussichtsturm im Stadtpark Taucha

Gegen eine kleine Spende wird wieder Glühwein und Kinder-
punsch ausgeschenkt. Unsere CD ist auch erhältlich. Herzlichen 
Dank an alle Helfer, die im Hintergrund wirbeln, damit die Ver-
anstaltung zu dieser besonderen Zeit stattfinden kann!
Für das Neue Jahr wünschen wir uns allen eine friedliche und 
gesunde Zeit. Halten wir uns einfach an das Rezept von Katharina 
Elisabeth Goethe, der Mutter von Johann Wolfgang von Goethe:

Man nehme 12 Monate, putze sie sauber von Neid, Bitterkeit, Geiz, 
Pedanterie und Angst und zerlege sie in 30 oder 31 Teile, sodass 
der Vorrat für ein Jahr reicht. Jeder Tag wird einzeln angerichtet 
aus 1 Teil Arbeit und 2 Teilen Frohsinn und Humor. Man füge 
3 gehäufte Esslöffel Optimismus hinzu, 1 Teelöffel Toleranz, 1 
Körnchen Ironie und eine Prise Takt. Dann wird die Masse mit 
sehr viel Liebe übergossen. Das fertige Gericht schmücke man 
mit einem Sträußchen kleiner Aufmerksamkeiten und serviere es 
täglich mit Heiterkeit.

In diesem Sinne ALLES GUTE FÜR 2017 
Jagd- und Parforcehorngruppe Taucha Sachsen e. V.; Beate Schade

Foto (Rudolf Bischoff): Hubertusmesse in Altkirchen Oktober 2016


